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Az: 21 O 5250/03 , Verktind

~IM NAMEN DES VOLKES!
URTEIL

In dem Rechtsstreit R

- Verfigungsklagerin -

ProzefRbevollméchtigte/r:
Rechtsanwalte

gegén

vertr. durch d. Gesch.F.

- Verfiigungsbeklagte - R ‘
 2): . . .
—'Verfﬁgunngeklagtér - R

-Prozeﬁbevqllmééhtigte/r:.
zU 1,2 : Rechtsanwdlte

‘wegen einstweiliger Verfligung
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erldRt das Landgericht Minchen I, 21. zivilkammer, durch Vor-
sitzenden Richter am Landgericht Kaess, Richter am Landgerichf'
Rieger und Richter am Landgerlcht Muiller aufgrund der mundll—
chen Verhandlung vom 7.5.2003 folgendes -

" Endurteil:

I.  Die-einstweilige - Verfligung vom 19.03.2003 wird aufrecht- -
' erhalten mit der Maﬁgébe, daR festgestellt wird, daf die
Hauptsache erledigt ist.

II. Die Antragsgegnef tragen die weiteren Kosten des Rechts-
~ ‘streits. ' »
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Tatbestand:

Die Parteien »stréiteh dariber, ob sich die am 19.3.03 erlas—,
sene einstweilige Verfligung dadurch erledigt hat, dass die Be-

klagten Auskunft erteilt haben.

1
[

.-Die  Klagerin betreibt  unter www_ .de  ein

‘Internetportal Uber Veranstaltungen.in Munchen und Frankfurt,

auf dem u.a. Fotos von Abendveranstaltungen in Minchner Loka-
lenbveréffentlicht werden. Die Mitarbeitervder Klagerin treten
als sogenannte "—" auf und besuchen Abendveranstal— '
tungen, um'ﬁbe;.sie Bericht =zu erstatten und sowohl Gaste als
_.auch Umgebung éu fotografierénf Zu diesem'Zweck erhalten‘sie
von der Klégerih eine Digitalkameré einschlieRlich des notwen-
digeh_Zubehérs gestellt und'als'vérgﬁtﬁhg einen ?auschalbetragv
sowie freien Eintritt und freie Getrénke.iim Gegenzug tbertra-
gen sie samtliche Nutzungsrechte an deanotds'auf die Klagerin

- (Fotografenvereinbarung, Anlage A 1).

‘Nach dem Ende der Veranstaltung wird die Kamera an die
Klagerin zuruckgegeben, die die,darauf géspeichérten Fotos -
bearbeitet, um sie im Internet verdffentlichen zu kdnnen.
Dabei erfolgt regelmaflig eiﬁe Scharfe-, Helligkeits- und Kon-
trastkorrektur; dié Rilder werden geschnitten und gedreht'und
mit.dem "Wasserzeichen" der Klégerin versehen ("Copyright by

Wy . e - G

Die streitgegenstdndlichen Fotos wurden von der "

) - bei verschiedenén Anlissen in der Diskothek

@A aufgenommen und von der Klagerin nach Uberarbeitung ins

Internet gestellt (Internetseite der Klagerin, Anlage A 4).
Sie zeigen Frau iR dJdiec die Freundin des i}
N scin soll.
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Auf Seiten der einschldgigen Presseorgane bestand eine erheb-
liche_ Nachfrage nach Bildern von Frau gy Die Fotos der
Klégerin erschienen auf Titelseiten u.a. von ."Bild", "Bild am

Sonntag" und "die aktuelle".

Der

Verlag teilte auf die Abmahnung der Kl&gerin
mit, von den Beklagten die Rechte an den Fotos eingeraumt
erhalten zu haben, und gab eine Unterlassungserklérung ab
(Schreiben vom 6. und 11.3.03, Anlagen A 6, A 7). Das Verlags-

erklarte in seiner wegen der Veréffentlichungl
eines der Fotos in der Zeitschrift "Gala" abgegebenenUntérlas—

sungserkldrung vom 14.3.03 (Anlage A 8), das Foto von der Be-

klagten zu 1) gekauft zu haben.

Auf die Abmahnung der Kl&gerin vom 11.3.03 (Anlage A 9) rea-
gierten die Beklagten mit Anwaltsschreiben vom 12.3.03 (Anlage

A 10) unter Abgabe einer strafbewehrten Unterlassungserkla-

» rung. Die verlangte Auskunft erteilten sie dahingehend, dass

die Fotos versehentlich flir wenige Stunden in ihre Datenbank
eingestellt gewesen seien, schon nach kurzer Zeit bemefkt und
bereits am 4.4.03 aus der Datenbank entfernt worden seien.
Weitere Mitteilungen seien innerhalb der kurzen gesetzten
Frist nicht mdéglich, es seien interne Recherchen ndtig. Wegen
der weiteren Einzelheiten wird auf das Schreiben Bezug genom-
men. Weiltere AusklUnfte wurden bis zur Beantragung der einst-

weiligen Verfiigung nicht erteilt.

Nach Zustellung . der einstweiligen Verfliigung am 24.3.03
erteilten die Beklagten mit Schreiben vom 3.4.03 (Anlage AG 2)

Auskunft dahin, die Fotos vom Internetportalv der Klégerin

heruntergeladen und an die Verlagshauser (iR .-c

O crkauft zu haben. Am 4. und 5.3.03 selen die

Abbildungen in ihre Datenbank eingestellt worden, auf die die
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Verlage - ] und- zugegriffen und die Fotos ge-

druckt hétten. Die weiteren Einzelheiten ergeben sich aus dem

vorgenannten Schreiben.

‘Die Klagerin ist der  Ansicht, dass. ihr Auskuﬁftsverlaﬁgen

gestitzt auf § 101a-Abs,_3 UrhG‘béreChtigt gewésen sei/ da
eine' offensichtliché Reéhtsﬁerletzunq-vorlieqe Beil den Fotos
handele es SlCh um urheberrechtllch geschutzte Werke, “an denen
sie’' Uber die Nutzungsrechte und auf Grund der umfassenden

Blldbearbeltung uber :orlglnare Mlturheberrechte Verfﬁgé. Die

'_Beklagten hatten' ohne Zustlmmung der Klagerln die Fotos aus
dem Portal der Klagerln heruntergeladen, den Copyrlght Vermerk_

'retuschlert und sie dann-an Presseorgane verkauft

! . AN

Dle Drlngllchkelt der Sache habe 51ch daraus ergeben, dass die
Beklagten die Auskunft mit dem offen51chtllchen Zlel verwei-
gert hatten, der Klagerln die umfassende Rechtsverfolgung und
die Ermlttlung des Umfangs der Rechtsverletzungen zu-verel—

teln. Das. Erscheinen der Bilder auf den Tltelselten des Boule-

* vards habe “flr die KLagerln erhebilcne negatlve "Auswirkungen,

da ihr von Dritten hlnterhaltlge kommerzielle Absichten unter-
stellt worden seien, die ihren Ruf massiv geschadlgt hatten

Als Reaktion habe sie eine Klarstellung verdffentlichen

miissen, in der sie jeglichen Verkauf der Bilder zurlickgewiesen
habe (Anlage A 12). Weitere Kaufinteressenten hidtten mit
Unverstandnls und Unglauben . auf .die Erklarung ~dex - .Klaqexlb
reagilert, niemals die Nutzungsrechte an den Fotos verauﬁert zU

haben und dles auch 1n Zukunft nicht tun zu wollen.

Gegen die am 19.3.03 im Beschlusswege antragsgemdfR erlassene

einstweilige Verfiligung, mit der "den Beklagten geboten worden

ist,
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der Antragstellerin unverzlglich nach Zustellung der
einstweiligen Verfligung Auskunft zu .erteilen tber die
Hérkunft_und den Vertriebsweg der nachfolgend wiedergege;
benen Abbildungen in dieser oder bearbeiteter, insbeson-

dere retuschierter Darstellung:

_durch Vorlage'eines vollstédndigen Verzeichnisses uber

1

1. den Namen und die Anschrift des Herstellers, des

Lieferanten und anderer Vorbesitzer der oben be-

zeichneten Abbildungen,

2. die Namen und Anschrift der gewerblichen Abnehmer

oder Auftraggeber, und

eitschrift fuer'Rechtsinformatik und Informationsrecht (Download am: 19.05.2024)

3.0 iber die Menge der hergestellten, ausgelieferten,.

-llber das Internet abgerufenen, erhaltenen oder

.beétellten oben bezeichneten VAbbildUngen, sowohl

nterne

in ‘digitaler als  auch ausgedruckter ~Form und die

Zugriffe auf die in der Datenbank der Antragsgegner

e -

5 eingestellten, oben abgebildeten, Fotos
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haben die Beklagten = mit Schriftsatz vom 3.4.03  Widerspruch
eingelegt. Die Kl&gerin hat nach Auskunftserteilung die Haupt-

sache fiir erledigt erklart.
Die Kl&gerin beantragt,
die einstweilige Verfligung aufrechtzuerhalten mit  der
»MaEgabe,‘dass festgestellt wird, dass die Hauptsache er-
‘ledigt ‘ist. A v A '
Die Beklagten'beantragen,’
die-einstweiligé Verfligung vom 19.3.03 aufzuheben und den
Antrag der Antragéteiler ~auf Erlass‘'einer einstweiligen

Verfligung zurlckzuweisen.

Die Beklagten sind der Auffassung, die Kligerin sei nicht

aktivlegitimiert.,MaBgebend fﬁr!den Umfang der ihr eingeréﬁme

-ten Rechte sei die Zweckﬁbertragungstheorie; Da sie die Nut-

~zungsrechte an den ‘Fotos ‘nicht verduBern wolle und sie wvor ih-

rem Geschaftsbetrieb her offenbar eine Public-Relations-Agen-

tur betreibe, seien ihr mit der FotografenQVereinbarung die

Nutzungsrechte nur in dem MaBe:eingréumt worden, wie flr ihren
Geschaftsbetrieb erforderlich, nicht aber die Rechte fir die

hier in Rede stehende redaktionelle Nutzung in Boulevard-Zeit-

 schriften. Dies ergebe sich auch aus der vereinbartenupéuscha~
. len Verglttung von Euro oder DM 12,50, die nicht geeignet sei,
den Aufwand des Fotografen zu kompensieren.’AktiVIegitimiert

sei nur die Urheberin selbst. Es kénne nichts anderes gelten

- als in dem einzig bekannten ahnlichen Fall betreffend Nackt-

aufnahmen der jetzigen Ehefrau von [ -
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Im ﬁbrigen fehle das Rechtsschutzinteresse fur die begéhrte
Auskunft. Weder durch eine Schéarfe-, Helligkeits- und Kon-
trastkorrektur noch durch ein Zurechtschneiden und -drehen der
Bilder oder die Anbringung des Urhebervermerks habe die Klage-
rin Mit-Urheberrechte erworben, da diese Vorgdnge keine Bear-
beitung i.8.d. § 3 UrhG darstellten. ‘

Durch das Herunterladen der Fotos werde die Beklagte nicht zu

deren "Herstellerin" i1.S.v. § 10la UrhG, da die Regelung nur

" bei kdrperlichen Produkten, wie Raubdrucken bderm—pressungen

zum Tragen komme. Entsprechendes gelte hinsichtlich der Aus-
kunft Uber Lieferanten und andere Vorbesitzer: Wenn die‘Klége—
rin selbst zutreffend schilderé, die Beklagte habe die Bilder
aus dem Internet heruntergeladen, dann sei sie selbst "Lie-

ferant".

Auch . bestehe kein Rechtsschutzinteresse fir das Auskunftsbe-
gehren Uber die Menge der Vervielfaltigungssticke, da jeder-
mann die Bilddaten habe herunterladen kdénnen. Esventziehe sich -

der Kenntnis der Beklagten, was die Klagerin mit den Angaben

anfangen 'sollte. Kunden der Beklagten, die das Bildmaterial

nicht gedruckt hétten, hatten keine Vergltung gezahlt oder zu
zahlen, so dass die Auskunft diesbezlglich lediglich statisti-

schen Zwecken dienen kdbénne.

Die Kosten des Verfahrens trafen nach § 9la ZPO die Klé&gerin,
da sie die Sache nicht sofort fur eriedigt erklart habe.
Sie sei durch die Erledigterklarung einem hilfsweise und
einredeweise im Termin zur mundlichen Verhandlung Uber den
Widerspruch beklagtenseits zu stellenden Antrag mnach § 927
Abs. 1 ZPO zuvor gekommen. Da von Anfang an kein Anspruch auf
Erlass der einstweiligen Verfligung bestanden habe, sei durch

die Auskunftserteilung die Erledigung nicht eingetreten!
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Die Klégerin‘ erwidert, die 2Zweckilibertragungstheorie diene
der Regelung des RechtsverhélthissesA zwischen dem Urheber
und dem Verwerter, regele aber mnicht die Rechtsverhaitnisse
des vorliegenden Falles, namlich die Zwischen dem Nutzuhgs—
'rechtelnhaber und dem vorsdtzlichen Verletzer. Die Fotégfafin’
ihabe ausdruckllch die ausschlleﬁllchen Nutzungs~-und Verwer-
tungsrechte ubertragen, so dass man auch bei ‘einer engen
Auslegung der Zweckverwendungstheorie zu dem Ergebnis'kémme,

dass die Kligerin aktivlegitimiert sei. Davon abgesehen sei

- die Urheberin mit der Geltendmachung von Unterlassungs- und

'Auskunftsanspruchen gegen die Beklagte elnverstanden wie sich

aus ihren eldesstattllchen Versicherungen ergebe (Anlagen A 2,
A 3). '

'~ Wegen des weliteren Parteivorbringens wird auf die gewechselten 

Schriftsatze nebst Anlagen sowie auf das‘Terminsprotokoll Be-

zZug genommen.,

Entscheidungggriinde:

Auf - den ,Widerspruch' der Beklagten (§§ 936, 924, 925 ZPO)
wird nach Antragsumstellung die Erledigung der Hauptsache
festgestelit well der urspringlich zuléssige und begriindete

Verfigungsantrag durch dle Auskunft als erledlgendes Erelgnls

gegenstandslos geworden 1st
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Die einseitige Erledigterklérung stellt eine jederzeit. zulé&s-
sige Antragsdnderung dahingehend dar, festzustellen, dass die
Hauptsache erledigt ist. Der Feststellungsantrag ist begrin-
det, wenn der urspriingliche Antrag zur Zeit des erledigenden

Ereignisses =zuléssig und begrindet gewesen ist (Thomas/PutZo,

24. Auflage, § 91 a ZPO Rn 32, 33). Das ist vorliegend der
Fall: '
1. Der Verfigungsantrag ist zuldssig gewesen, insbesondere

hat das Rechtsschutzbedlirfnis bestanden.

In der Regel ergibt sich,daé Rechtsschutzbedirfnis schon
aus der Nichterfdllung eines behaupteten materiellen
Anspruchs (Thomas/Putzo, vor § 253 ZPO Rn 26). Fir eine
‘Leistungsklage fehlt es nur ausnahmsweise dann, wenn sie
schlechthin 'sinnlos ist, wéil der Klager keinen irgend-
wie schutzwirdigen Vorteilf erlangen kann (Thomas/Putzo,
a.a.0., Rn 27). Insoweit kann flr einen auf Leistung ge-

richteten Verfligungsantrag nichts anderes gelten.

a) Das Rechtsschutzbédﬁrfnis fr Ziff. 1.1 der einst-
weiligen Verfﬁgung ist gegeben, weil die Klagerin
ein berechtigtes Interesse hat zu erfahren, von wem
die Beklagte die Fotos erhalten hat, um auch diese

Personen eventuell in Anspruch nehmen zu kdnnen.

"Hersteller" i.S.v. § 10la Abs. 2 UrhG ist derjeni-
ge, der die Vervielfdltigungsstlicke hergestellt hat,
"Lieferant" ein Vorbesitzer, von dem der Verletzer
sie geliefert bekommen hat. Ihdem die Beklagten die
Fotos ohne Zustimmung der Klagerin von dem Portal

heruntergeladen haben, haben sie ein Vervielfalti-
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’gungsstﬁck_hergestellt; dies fallt in den Anwen-
dungsbereich. des § 10la UrhG, der  sich nicht auf
die Herstellung koérperlicher Produkte beschrankt.
Dass die Beklagten somit "Hersteller" sind, koﬁnte'
die Kl&gerin auf Grund der.ihr'vorliegéndén Tnfor-
mationen bei Einreichung des Verfiigungsantrags nur
vermuten, insbesondere lasst sich dem .Schreiben der
. Beklagten vom.12.3.03 (Anlagé A 10) nicht entnehmen,
ob sie die Fotés uhmittelbar vom Portal der Klagerin
. heruntergeladen haben ”bdervauf anderem Wege aus dem
Internet erhalten haben. k

Soweit die Beklagten ein Rechtsschutzbedirfnis der‘
Klégerin mit ~der Begrindung in Abrede stéilen;
sie - die Klégefin ;gséi_Lieferantin der Bilder, ist’
dies unzutreffend, da die Klagerin sie nicht gelie-
fert hat sondern.die‘Beklagtenrsie sich eigenméchtig

verschafft haben.

b) zu Ziff. 1.3 der einstweiligen Verfligung ist das
Rechtsschutzbediirfnis deshalb zu bejaheh, weil die
Menge der Abbildungen relevant sein kann fiir die H&-
he der Schadensersatzanspriche der Klégerin. Soweit
die Beklagtenv sich darauf Dberufen, dass Jjedermann
die Bilddaten habe herunterladen kénnen, &andert dies

-nichts daran, dasswdie~Kiégeriﬁugégenweimenwidenti~;

fizierten Verletzer vorgehen kann.

Der Verflgungsantrag war begrindet, Auskunft konnte gemaf
§§ 72, 16, 17, 10la UrhG beansprucht werden.

a) 'Es  kann dahinstehen, ob die Klé&gerin wegen der
'Bearbeitung der Fotos als Miturheber anzusehen

ist, denn jedenfalls sind ihr seitens der Fotogra-
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fin die.ausschlieﬁlichen Nutzungsrechte eingerdumt
worden. Die Vereinbarung betrifft die Einréumung'
samtlicher Rechte an den Fotos,_und zwar "umfassend,

ausschlieRlich und inhaltlich unbegrenzt". Sofern
damit nur ein positiveé Benutzungsrecht fur die
kommerzielle Nutzung und Verwertung der Fotos im
Internet eingeraumt sein sollte, ist das negative
Verbotsrecht nicht zwingend hierauf beschrankt;

beide Komponenten kéhnen voneinander abweichen, die
negative insbesondere weiterreichen als die positive
(Schricker, UrhR, 2. Auflage, §§ 31/32 UrhG Rn 37).

MaRgeblich ist insoweit § 31 Abs. 5 UrhG:

Ein Interesse der Fotografin, nur selbst Anspruche
gegen Verletzer geltend machen zu koénnen, sofern
sie Uber die Internetnutzung hinausgehen, ist nicht
ersichtlich. Die Klégerin -wird dagegen in ‘ ihrem
Benutzungsrecht empfindlich gestort, wennvsie gegeﬁ
eine Verwertung der Fotos durch Dritte nicht vorge-
hen kann, denn von den "G fotografierte
Personen mlUssten dann damit rechnen, nicht nur
auf der Internetseite der Klagerin aufzutauchen,
sondern sich auch K in anderen Medien wiederzufinden.
Die Kl&gerin koénnte aus eigener Rechtszusténdigkeit
den fotografierten Pérsonen keine Gewahr dafar
bieten, nur auf ihrer Infernetseite im Zusammenhang
mit den Jjeweiligen Partyveranstaltungen abgebil-
det zu werden. Die Bereitschaft, sich ablichten
zu lassen, ware eingeschrankt, mit entsprechender
Auswirkung auf den Geschaftsbetrieb der Klagerin.
Die Zweckﬁberfragungsregel ergibt somit, dass der

Klagerin Verbotsrechte eingerdumt sind, die auch die
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streitgegenstandliche Nutzung betreffen mit der Fol-
ge, dass sie auch fur den Anspruch auf Drittauskunft

“aktivlegitimiert ist.

b) Anéesichté der durch die Verlagshduser Axel Sp?inger

und Gruner+Jahr.'mitgeteilten Informationen handelt
£s .sich um eine offen51cht11che Réchtsverletzunc
(§ 10la Abs. 3 UrhG), = so dass die Auskunft im Wege
der einsfweiligen Verfugung beansprucht werden kann. -
c) Die Dringlichkeit der Sache folgt‘daraus} dass die
- Klagerin auf éine -zligige FestStellung .der  Quelle
’undvdér- Abnehmer des Bildmaterials angewiesen war,
um . gegen dle der Tagesaktualitat unterworfene

~ Bildberichterstattung effektiv Vérgehen zu kéhﬁen
und sich gegen den' Vorwﬁrf-zu- wéhfen, selbst‘Nut-
zungsrechte . an den Fotos'eingeréumt zu haben. Die .
_Dringlichkeitsfrist von 1 Monat gemaf der standlgen

Rechtsprechung des OLG Munchen ist elngehalten

. Die Erledigung ist durch die Erteilung der Auskunft ein-.

'getreten.

i

Kenntnis hat seitens der Klagerin vor Aﬂtxagéeinreichuhg.
nicht bestanden, insoweit kann auf die Ausfihrungen
Zum 'ReCht*sschu*t'zbedﬂ-rf-ﬁi"‘s 'verw-ie;sen, werden ‘{(siehe -oben
I1a), b)). Erst mit Ertéilung der Auskunft gemaR
Schreiben vom 3.4.03 ist der Auskunftsanspruch erfullt
worden, wodurch er geméﬁ'§'362 BGB erloschen ist. Der ur-
springlich begrindete Antrag ist damit gegenstandslos ge-

worden.
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IT.

Nebenentscheidungen:

1.  Kosten: § 91 ZPO. c '
Da die Hauptsache nicht Ubereinstimmend fur erledigt
erklart worden ist, kann dahinstehen, ob im Rahmen des
§ 91a ZPO die Klagerin die Kosten zu tragen hatte, weil
sie die Erledigterklérung nach Auffassung der Beklagten
nicht sofort abgegeben hat, denn bei einseitiger
Erledigterkléarung bestimmt sich die Kostentragungspflicht
"nicht nach § 9la ZPO.
2, Die Entscheidung ist ohne gesonderten Ausspruch vorlaufig
vollstreckbar. '
Kaess Rieger ' Muller
Vors. Richter Richter _ ' Richter
am Landgericht am Landgericht am Landgericht
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Az: 21 O 5250/03 , Verktind

~IM NAMEN DES VOLKES!
URTEIL

In dem Rechtsstreit R

- Verfigungsklagerin -

ProzefRbevollméchtigte/r:
Rechtsanwalte

gegén

vertr. durch d. Gesch.F.

- Verfiigungsbeklagte - R ‘
 2): . . .
—'Verfﬁgunngeklagtér - R

-Prozeﬁbevqllmééhtigte/r:.
zU 1,2 : Rechtsanwdlte

‘wegen einstweiliger Verfligung
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erldRt das Landgericht Minchen I, 21. zivilkammer, durch Vor-
sitzenden Richter am Landgericht Kaess, Richter am Landgerichf'
Rieger und Richter am Landgerlcht Muiller aufgrund der mundll—
chen Verhandlung vom 7.5.2003 folgendes -

" Endurteil:

I.  Die-einstweilige - Verfligung vom 19.03.2003 wird aufrecht- -
' erhalten mit der Maﬁgébe, daR festgestellt wird, daf die
Hauptsache erledigt ist.

II. Die Antragsgegnef tragen die weiteren Kosten des Rechts-
~ ‘streits. ' »
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Tatbestand:

Die Parteien »stréiteh dariber, ob sich die am 19.3.03 erlas—,
sene einstweilige Verfligung dadurch erledigt hat, dass die Be-

klagten Auskunft erteilt haben.

1
[

.-Die  Klagerin betreibt  unter www_ .de  ein

‘Internetportal Uber Veranstaltungen.in Munchen und Frankfurt,

auf dem u.a. Fotos von Abendveranstaltungen in Minchner Loka-
lenbveréffentlicht werden. Die Mitarbeitervder Klagerin treten
als sogenannte "—" auf und besuchen Abendveranstal— '
tungen, um'ﬁbe;.sie Bericht =zu erstatten und sowohl Gaste als
_.auch Umgebung éu fotografierénf Zu diesem'Zweck erhalten‘sie
von der Klégerih eine Digitalkameré einschlieRlich des notwen-
digeh_Zubehérs gestellt und'als'vérgﬁtﬁhg einen ?auschalbetragv
sowie freien Eintritt und freie Getrénke.iim Gegenzug tbertra-
gen sie samtliche Nutzungsrechte an deanotds'auf die Klagerin

- (Fotografenvereinbarung, Anlage A 1).

‘Nach dem Ende der Veranstaltung wird die Kamera an die
Klagerin zuruckgegeben, die die,darauf géspeichérten Fotos -
bearbeitet, um sie im Internet verdffentlichen zu kdnnen.
Dabei erfolgt regelmaflig eiﬁe Scharfe-, Helligkeits- und Kon-
trastkorrektur; dié Rilder werden geschnitten und gedreht'und
mit.dem "Wasserzeichen" der Klégerin versehen ("Copyright by

Wy . e - G

Die streitgegenstdndlichen Fotos wurden von der "

) - bei verschiedenén Anlissen in der Diskothek

@A aufgenommen und von der Klagerin nach Uberarbeitung ins

Internet gestellt (Internetseite der Klagerin, Anlage A 4).
Sie zeigen Frau iR dJdiec die Freundin des i}
N scin soll.
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Auf Seiten der einschldgigen Presseorgane bestand eine erheb-
liche_ Nachfrage nach Bildern von Frau gy Die Fotos der
Klégerin erschienen auf Titelseiten u.a. von ."Bild", "Bild am

Sonntag" und "die aktuelle".

Der

Verlag teilte auf die Abmahnung der Kl&gerin
mit, von den Beklagten die Rechte an den Fotos eingeraumt
erhalten zu haben, und gab eine Unterlassungserklérung ab
(Schreiben vom 6. und 11.3.03, Anlagen A 6, A 7). Das Verlags-

erklarte in seiner wegen der Veréffentlichungl
eines der Fotos in der Zeitschrift "Gala" abgegebenenUntérlas—

sungserkldrung vom 14.3.03 (Anlage A 8), das Foto von der Be-

klagten zu 1) gekauft zu haben.

Auf die Abmahnung der Kl&gerin vom 11.3.03 (Anlage A 9) rea-
gierten die Beklagten mit Anwaltsschreiben vom 12.3.03 (Anlage

A 10) unter Abgabe einer strafbewehrten Unterlassungserkla-

» rung. Die verlangte Auskunft erteilten sie dahingehend, dass

die Fotos versehentlich flir wenige Stunden in ihre Datenbank
eingestellt gewesen seien, schon nach kurzer Zeit bemefkt und
bereits am 4.4.03 aus der Datenbank entfernt worden seien.
Weitere Mitteilungen seien innerhalb der kurzen gesetzten
Frist nicht mdéglich, es seien interne Recherchen ndtig. Wegen
der weiteren Einzelheiten wird auf das Schreiben Bezug genom-
men. Weiltere AusklUnfte wurden bis zur Beantragung der einst-

weiligen Verfiigung nicht erteilt.

Nach Zustellung . der einstweiligen Verfliigung am 24.3.03
erteilten die Beklagten mit Schreiben vom 3.4.03 (Anlage AG 2)

Auskunft dahin, die Fotos vom Internetportalv der Klégerin

heruntergeladen und an die Verlagshauser (iR .-c

O crkauft zu haben. Am 4. und 5.3.03 selen die

Abbildungen in ihre Datenbank eingestellt worden, auf die die
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Verlage - ] und- zugegriffen und die Fotos ge-

druckt hétten. Die weiteren Einzelheiten ergeben sich aus dem

vorgenannten Schreiben.

‘Die Klagerin ist der  Ansicht, dass. ihr Auskuﬁftsverlaﬁgen

gestitzt auf § 101a-Abs,_3 UrhG‘béreChtigt gewésen sei/ da
eine' offensichtliché Reéhtsﬁerletzunq-vorlieqe Beil den Fotos
handele es SlCh um urheberrechtllch geschutzte Werke, “an denen
sie’' Uber die Nutzungsrechte und auf Grund der umfassenden

Blldbearbeltung uber :orlglnare Mlturheberrechte Verfﬁgé. Die

'_Beklagten hatten' ohne Zustlmmung der Klagerln die Fotos aus
dem Portal der Klagerln heruntergeladen, den Copyrlght Vermerk_

'retuschlert und sie dann-an Presseorgane verkauft

! . AN

Dle Drlngllchkelt der Sache habe 51ch daraus ergeben, dass die
Beklagten die Auskunft mit dem offen51chtllchen Zlel verwei-
gert hatten, der Klagerln die umfassende Rechtsverfolgung und
die Ermlttlung des Umfangs der Rechtsverletzungen zu-verel—

teln. Das. Erscheinen der Bilder auf den Tltelselten des Boule-

* vards habe “flr die KLagerln erhebilcne negatlve "Auswirkungen,

da ihr von Dritten hlnterhaltlge kommerzielle Absichten unter-
stellt worden seien, die ihren Ruf massiv geschadlgt hatten

Als Reaktion habe sie eine Klarstellung verdffentlichen

miissen, in der sie jeglichen Verkauf der Bilder zurlickgewiesen
habe (Anlage A 12). Weitere Kaufinteressenten hidtten mit
Unverstandnls und Unglauben . auf .die Erklarung ~dex - .Klaqexlb
reagilert, niemals die Nutzungsrechte an den Fotos verauﬁert zU

haben und dles auch 1n Zukunft nicht tun zu wollen.

Gegen die am 19.3.03 im Beschlusswege antragsgemdfR erlassene

einstweilige Verfiligung, mit der "den Beklagten geboten worden

ist,
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der Antragstellerin unverzlglich nach Zustellung der
einstweiligen Verfligung Auskunft zu .erteilen tber die
Hérkunft_und den Vertriebsweg der nachfolgend wiedergege;
benen Abbildungen in dieser oder bearbeiteter, insbeson-

dere retuschierter Darstellung:

_durch Vorlage'eines vollstédndigen Verzeichnisses uber

1

1. den Namen und die Anschrift des Herstellers, des

Lieferanten und anderer Vorbesitzer der oben be-

zeichneten Abbildungen,

2. die Namen und Anschrift der gewerblichen Abnehmer

oder Auftraggeber, und

eitschrift fuer'Rechtsinformatik und Informationsrecht (Download am: 19.05.2024)

3.0 iber die Menge der hergestellten, ausgelieferten,.

-llber das Internet abgerufenen, erhaltenen oder

.beétellten oben bezeichneten VAbbildUngen, sowohl

nterne

in ‘digitaler als  auch ausgedruckter ~Form und die

Zugriffe auf die in der Datenbank der Antragsgegner

e -

5 eingestellten, oben abgebildeten, Fotos
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haben die Beklagten = mit Schriftsatz vom 3.4.03  Widerspruch
eingelegt. Die Kl&gerin hat nach Auskunftserteilung die Haupt-

sache fiir erledigt erklart.
Die Kl&gerin beantragt,
die einstweilige Verfligung aufrechtzuerhalten mit  der
»MaEgabe,‘dass festgestellt wird, dass die Hauptsache er-
‘ledigt ‘ist. A v A '
Die Beklagten'beantragen,’
die-einstweiligé Verfligung vom 19.3.03 aufzuheben und den
Antrag der Antragéteiler ~auf Erlass‘'einer einstweiligen

Verfligung zurlckzuweisen.

Die Beklagten sind der Auffassung, die Kligerin sei nicht

aktivlegitimiert.,MaBgebend fﬁr!den Umfang der ihr eingeréﬁme

-ten Rechte sei die Zweckﬁbertragungstheorie; Da sie die Nut-

~zungsrechte an den ‘Fotos ‘nicht verduBern wolle und sie wvor ih-

rem Geschaftsbetrieb her offenbar eine Public-Relations-Agen-

tur betreibe, seien ihr mit der FotografenQVereinbarung die

Nutzungsrechte nur in dem MaBe:eingréumt worden, wie flr ihren
Geschaftsbetrieb erforderlich, nicht aber die Rechte fir die

hier in Rede stehende redaktionelle Nutzung in Boulevard-Zeit-

 schriften. Dies ergebe sich auch aus der vereinbartenupéuscha~
. len Verglttung von Euro oder DM 12,50, die nicht geeignet sei,
den Aufwand des Fotografen zu kompensieren.’AktiVIegitimiert

sei nur die Urheberin selbst. Es kénne nichts anderes gelten

- als in dem einzig bekannten ahnlichen Fall betreffend Nackt-

aufnahmen der jetzigen Ehefrau von [ -
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Im ﬁbrigen fehle das Rechtsschutzinteresse fur die begéhrte
Auskunft. Weder durch eine Schéarfe-, Helligkeits- und Kon-
trastkorrektur noch durch ein Zurechtschneiden und -drehen der
Bilder oder die Anbringung des Urhebervermerks habe die Klage-
rin Mit-Urheberrechte erworben, da diese Vorgdnge keine Bear-
beitung i.8.d. § 3 UrhG darstellten. ‘

Durch das Herunterladen der Fotos werde die Beklagte nicht zu

deren "Herstellerin" i1.S.v. § 10la UrhG, da die Regelung nur

" bei kdrperlichen Produkten, wie Raubdrucken bderm—pressungen

zum Tragen komme. Entsprechendes gelte hinsichtlich der Aus-
kunft Uber Lieferanten und andere Vorbesitzer: Wenn die‘Klége—
rin selbst zutreffend schilderé, die Beklagte habe die Bilder
aus dem Internet heruntergeladen, dann sei sie selbst "Lie-

ferant".

Auch . bestehe kein Rechtsschutzinteresse fir das Auskunftsbe-
gehren Uber die Menge der Vervielfaltigungssticke, da jeder-
mann die Bilddaten habe herunterladen kdénnen. Esventziehe sich -

der Kenntnis der Beklagten, was die Klagerin mit den Angaben

anfangen 'sollte. Kunden der Beklagten, die das Bildmaterial

nicht gedruckt hétten, hatten keine Vergltung gezahlt oder zu
zahlen, so dass die Auskunft diesbezlglich lediglich statisti-

schen Zwecken dienen kdbénne.

Die Kosten des Verfahrens trafen nach § 9la ZPO die Klé&gerin,
da sie die Sache nicht sofort fur eriedigt erklart habe.
Sie sei durch die Erledigterklarung einem hilfsweise und
einredeweise im Termin zur mundlichen Verhandlung Uber den
Widerspruch beklagtenseits zu stellenden Antrag mnach § 927
Abs. 1 ZPO zuvor gekommen. Da von Anfang an kein Anspruch auf
Erlass der einstweiligen Verfligung bestanden habe, sei durch

die Auskunftserteilung die Erledigung nicht eingetreten!
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Die Klégerin‘ erwidert, die 2Zweckilibertragungstheorie diene
der Regelung des RechtsverhélthissesA zwischen dem Urheber
und dem Verwerter, regele aber mnicht die Rechtsverhaitnisse
des vorliegenden Falles, namlich die Zwischen dem Nutzuhgs—
'rechtelnhaber und dem vorsdtzlichen Verletzer. Die Fotégfafin’
ihabe ausdruckllch die ausschlleﬁllchen Nutzungs~-und Verwer-
tungsrechte ubertragen, so dass man auch bei ‘einer engen
Auslegung der Zweckverwendungstheorie zu dem Ergebnis'kémme,

dass die Kligerin aktivlegitimiert sei. Davon abgesehen sei

- die Urheberin mit der Geltendmachung von Unterlassungs- und

'Auskunftsanspruchen gegen die Beklagte elnverstanden wie sich

aus ihren eldesstattllchen Versicherungen ergebe (Anlagen A 2,
A 3). '

'~ Wegen des weliteren Parteivorbringens wird auf die gewechselten 

Schriftsatze nebst Anlagen sowie auf das‘Terminsprotokoll Be-

zZug genommen.,

Entscheidungggriinde:

Auf - den ,Widerspruch' der Beklagten (§§ 936, 924, 925 ZPO)
wird nach Antragsumstellung die Erledigung der Hauptsache
festgestelit well der urspringlich zuléssige und begriindete

Verfigungsantrag durch dle Auskunft als erledlgendes Erelgnls

gegenstandslos geworden 1st
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Die einseitige Erledigterklérung stellt eine jederzeit. zulé&s-
sige Antragsdnderung dahingehend dar, festzustellen, dass die
Hauptsache erledigt ist. Der Feststellungsantrag ist begrin-
det, wenn der urspriingliche Antrag zur Zeit des erledigenden

Ereignisses =zuléssig und begrindet gewesen ist (Thomas/PutZo,

24. Auflage, § 91 a ZPO Rn 32, 33). Das ist vorliegend der
Fall: '
1. Der Verfigungsantrag ist zuldssig gewesen, insbesondere

hat das Rechtsschutzbedlirfnis bestanden.

In der Regel ergibt sich,daé Rechtsschutzbedirfnis schon
aus der Nichterfdllung eines behaupteten materiellen
Anspruchs (Thomas/Putzo, vor § 253 ZPO Rn 26). Fir eine
‘Leistungsklage fehlt es nur ausnahmsweise dann, wenn sie
schlechthin 'sinnlos ist, wéil der Klager keinen irgend-
wie schutzwirdigen Vorteilf erlangen kann (Thomas/Putzo,
a.a.0., Rn 27). Insoweit kann flr einen auf Leistung ge-

richteten Verfligungsantrag nichts anderes gelten.

a) Das Rechtsschutzbédﬁrfnis fr Ziff. 1.1 der einst-
weiligen Verfﬁgung ist gegeben, weil die Klagerin
ein berechtigtes Interesse hat zu erfahren, von wem
die Beklagte die Fotos erhalten hat, um auch diese

Personen eventuell in Anspruch nehmen zu kdnnen.

"Hersteller" i.S.v. § 10la Abs. 2 UrhG ist derjeni-
ge, der die Vervielfdltigungsstlicke hergestellt hat,
"Lieferant" ein Vorbesitzer, von dem der Verletzer
sie geliefert bekommen hat. Ihdem die Beklagten die
Fotos ohne Zustimmung der Klagerin von dem Portal

heruntergeladen haben, haben sie ein Vervielfalti-
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’gungsstﬁck_hergestellt; dies fallt in den Anwen-
dungsbereich. des § 10la UrhG, der  sich nicht auf
die Herstellung koérperlicher Produkte beschrankt.
Dass die Beklagten somit "Hersteller" sind, koﬁnte'
die Kl&gerin auf Grund der.ihr'vorliegéndén Tnfor-
mationen bei Einreichung des Verfiigungsantrags nur
vermuten, insbesondere lasst sich dem .Schreiben der
. Beklagten vom.12.3.03 (Anlagé A 10) nicht entnehmen,
ob sie die Fotés uhmittelbar vom Portal der Klagerin
. heruntergeladen haben ”bdervauf anderem Wege aus dem
Internet erhalten haben. k

Soweit die Beklagten ein Rechtsschutzbedirfnis der‘
Klégerin mit ~der Begrindung in Abrede stéilen;
sie - die Klégefin ;gséi_Lieferantin der Bilder, ist’
dies unzutreffend, da die Klagerin sie nicht gelie-
fert hat sondern.die‘Beklagtenrsie sich eigenméchtig

verschafft haben.

b) zu Ziff. 1.3 der einstweiligen Verfligung ist das
Rechtsschutzbediirfnis deshalb zu bejaheh, weil die
Menge der Abbildungen relevant sein kann fiir die H&-
he der Schadensersatzanspriche der Klégerin. Soweit
die Beklagtenv sich darauf Dberufen, dass Jjedermann
die Bilddaten habe herunterladen kénnen, &andert dies

-nichts daran, dasswdie~Kiégeriﬁugégenweimenwidenti~;

fizierten Verletzer vorgehen kann.

Der Verflgungsantrag war begrindet, Auskunft konnte gemaf
§§ 72, 16, 17, 10la UrhG beansprucht werden.

a) 'Es  kann dahinstehen, ob die Klé&gerin wegen der
'Bearbeitung der Fotos als Miturheber anzusehen

ist, denn jedenfalls sind ihr seitens der Fotogra-
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fin die.ausschlieﬁlichen Nutzungsrechte eingerdumt
worden. Die Vereinbarung betrifft die Einréumung'
samtlicher Rechte an den Fotos,_und zwar "umfassend,

ausschlieRlich und inhaltlich unbegrenzt". Sofern
damit nur ein positiveé Benutzungsrecht fur die
kommerzielle Nutzung und Verwertung der Fotos im
Internet eingeraumt sein sollte, ist das negative
Verbotsrecht nicht zwingend hierauf beschrankt;

beide Komponenten kéhnen voneinander abweichen, die
negative insbesondere weiterreichen als die positive
(Schricker, UrhR, 2. Auflage, §§ 31/32 UrhG Rn 37).

MaRgeblich ist insoweit § 31 Abs. 5 UrhG:

Ein Interesse der Fotografin, nur selbst Anspruche
gegen Verletzer geltend machen zu koénnen, sofern
sie Uber die Internetnutzung hinausgehen, ist nicht
ersichtlich. Die Klégerin -wird dagegen in ‘ ihrem
Benutzungsrecht empfindlich gestort, wennvsie gegeﬁ
eine Verwertung der Fotos durch Dritte nicht vorge-
hen kann, denn von den "G fotografierte
Personen mlUssten dann damit rechnen, nicht nur
auf der Internetseite der Klagerin aufzutauchen,
sondern sich auch K in anderen Medien wiederzufinden.
Die Kl&gerin koénnte aus eigener Rechtszusténdigkeit
den fotografierten Pérsonen keine Gewahr dafar
bieten, nur auf ihrer Infernetseite im Zusammenhang
mit den Jjeweiligen Partyveranstaltungen abgebil-
det zu werden. Die Bereitschaft, sich ablichten
zu lassen, ware eingeschrankt, mit entsprechender
Auswirkung auf den Geschaftsbetrieb der Klagerin.
Die Zweckﬁberfragungsregel ergibt somit, dass der

Klagerin Verbotsrechte eingerdumt sind, die auch die
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streitgegenstandliche Nutzung betreffen mit der Fol-
ge, dass sie auch fur den Anspruch auf Drittauskunft

“aktivlegitimiert ist.

b) Anéesichté der durch die Verlagshduser Axel Sp?inger

und Gruner+Jahr.'mitgeteilten Informationen handelt
£s .sich um eine offen51cht11che Réchtsverletzunc
(§ 10la Abs. 3 UrhG), = so dass die Auskunft im Wege
der einsfweiligen Verfugung beansprucht werden kann. -
c) Die Dringlichkeit der Sache folgt‘daraus} dass die
- Klagerin auf éine -zligige FestStellung .der  Quelle
’undvdér- Abnehmer des Bildmaterials angewiesen war,
um . gegen dle der Tagesaktualitat unterworfene

~ Bildberichterstattung effektiv Vérgehen zu kéhﬁen
und sich gegen den' Vorwﬁrf-zu- wéhfen, selbst‘Nut-
zungsrechte . an den Fotos'eingeréumt zu haben. Die .
_Dringlichkeitsfrist von 1 Monat gemaf der standlgen

Rechtsprechung des OLG Munchen ist elngehalten

. Die Erledigung ist durch die Erteilung der Auskunft ein-.

'getreten.

i

Kenntnis hat seitens der Klagerin vor Aﬂtxagéeinreichuhg.
nicht bestanden, insoweit kann auf die Ausfihrungen
Zum 'ReCht*sschu*t'zbedﬂ-rf-ﬁi"‘s 'verw-ie;sen, werden ‘{(siehe -oben
I1a), b)). Erst mit Ertéilung der Auskunft gemaR
Schreiben vom 3.4.03 ist der Auskunftsanspruch erfullt
worden, wodurch er geméﬁ'§'362 BGB erloschen ist. Der ur-
springlich begrindete Antrag ist damit gegenstandslos ge-

worden.
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IT.

Nebenentscheidungen:

1.  Kosten: § 91 ZPO. c '
Da die Hauptsache nicht Ubereinstimmend fur erledigt
erklart worden ist, kann dahinstehen, ob im Rahmen des
§ 91a ZPO die Klagerin die Kosten zu tragen hatte, weil
sie die Erledigterklérung nach Auffassung der Beklagten
nicht sofort abgegeben hat, denn bei einseitiger
Erledigterkléarung bestimmt sich die Kostentragungspflicht
"nicht nach § 9la ZPO.
2, Die Entscheidung ist ohne gesonderten Ausspruch vorlaufig
vollstreckbar. '
Kaess Rieger ' Muller
Vors. Richter Richter _ ' Richter
am Landgericht am Landgericht am Landgericht
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Az: 21 O 5250/03 , Verktind

~IM NAMEN DES VOLKES!
URTEIL

In dem Rechtsstreit R

- Verfigungsklagerin -

ProzefRbevollméchtigte/r:
Rechtsanwalte

gegén

vertr. durch d. Gesch.F.

- Verfiigungsbeklagte - R ‘
 2): . . .
—'Verfﬁgunngeklagtér - R

-Prozeﬁbevqllmééhtigte/r:.
zU 1,2 : Rechtsanwdlte

‘wegen einstweiliger Verfligung
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erldRt das Landgericht Minchen I, 21. zivilkammer, durch Vor-
sitzenden Richter am Landgericht Kaess, Richter am Landgerichf'
Rieger und Richter am Landgerlcht Muiller aufgrund der mundll—
chen Verhandlung vom 7.5.2003 folgendes -

" Endurteil:

I.  Die-einstweilige - Verfligung vom 19.03.2003 wird aufrecht- -
' erhalten mit der Maﬁgébe, daR festgestellt wird, daf die
Hauptsache erledigt ist.

II. Die Antragsgegnef tragen die weiteren Kosten des Rechts-
~ ‘streits. ' »
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Tatbestand:

Die Parteien »stréiteh dariber, ob sich die am 19.3.03 erlas—,
sene einstweilige Verfligung dadurch erledigt hat, dass die Be-

klagten Auskunft erteilt haben.

1
[

.-Die  Klagerin betreibt  unter www_ .de  ein

‘Internetportal Uber Veranstaltungen.in Munchen und Frankfurt,

auf dem u.a. Fotos von Abendveranstaltungen in Minchner Loka-
lenbveréffentlicht werden. Die Mitarbeitervder Klagerin treten
als sogenannte "—" auf und besuchen Abendveranstal— '
tungen, um'ﬁbe;.sie Bericht =zu erstatten und sowohl Gaste als
_.auch Umgebung éu fotografierénf Zu diesem'Zweck erhalten‘sie
von der Klégerih eine Digitalkameré einschlieRlich des notwen-
digeh_Zubehérs gestellt und'als'vérgﬁtﬁhg einen ?auschalbetragv
sowie freien Eintritt und freie Getrénke.iim Gegenzug tbertra-
gen sie samtliche Nutzungsrechte an deanotds'auf die Klagerin

- (Fotografenvereinbarung, Anlage A 1).

‘Nach dem Ende der Veranstaltung wird die Kamera an die
Klagerin zuruckgegeben, die die,darauf géspeichérten Fotos -
bearbeitet, um sie im Internet verdffentlichen zu kdnnen.
Dabei erfolgt regelmaflig eiﬁe Scharfe-, Helligkeits- und Kon-
trastkorrektur; dié Rilder werden geschnitten und gedreht'und
mit.dem "Wasserzeichen" der Klégerin versehen ("Copyright by

Wy . e - G

Die streitgegenstdndlichen Fotos wurden von der "

) - bei verschiedenén Anlissen in der Diskothek

@A aufgenommen und von der Klagerin nach Uberarbeitung ins

Internet gestellt (Internetseite der Klagerin, Anlage A 4).
Sie zeigen Frau iR dJdiec die Freundin des i}
N scin soll.
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Auf Seiten der einschldgigen Presseorgane bestand eine erheb-
liche_ Nachfrage nach Bildern von Frau gy Die Fotos der
Klégerin erschienen auf Titelseiten u.a. von ."Bild", "Bild am

Sonntag" und "die aktuelle".

Der

Verlag teilte auf die Abmahnung der Kl&gerin
mit, von den Beklagten die Rechte an den Fotos eingeraumt
erhalten zu haben, und gab eine Unterlassungserklérung ab
(Schreiben vom 6. und 11.3.03, Anlagen A 6, A 7). Das Verlags-

erklarte in seiner wegen der Veréffentlichungl
eines der Fotos in der Zeitschrift "Gala" abgegebenenUntérlas—

sungserkldrung vom 14.3.03 (Anlage A 8), das Foto von der Be-

klagten zu 1) gekauft zu haben.

Auf die Abmahnung der Kl&gerin vom 11.3.03 (Anlage A 9) rea-
gierten die Beklagten mit Anwaltsschreiben vom 12.3.03 (Anlage

A 10) unter Abgabe einer strafbewehrten Unterlassungserkla-

» rung. Die verlangte Auskunft erteilten sie dahingehend, dass

die Fotos versehentlich flir wenige Stunden in ihre Datenbank
eingestellt gewesen seien, schon nach kurzer Zeit bemefkt und
bereits am 4.4.03 aus der Datenbank entfernt worden seien.
Weitere Mitteilungen seien innerhalb der kurzen gesetzten
Frist nicht mdéglich, es seien interne Recherchen ndtig. Wegen
der weiteren Einzelheiten wird auf das Schreiben Bezug genom-
men. Weiltere AusklUnfte wurden bis zur Beantragung der einst-

weiligen Verfiigung nicht erteilt.

Nach Zustellung . der einstweiligen Verfliigung am 24.3.03
erteilten die Beklagten mit Schreiben vom 3.4.03 (Anlage AG 2)

Auskunft dahin, die Fotos vom Internetportalv der Klégerin

heruntergeladen und an die Verlagshauser (iR .-c

O crkauft zu haben. Am 4. und 5.3.03 selen die

Abbildungen in ihre Datenbank eingestellt worden, auf die die
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Verlage - ] und- zugegriffen und die Fotos ge-

druckt hétten. Die weiteren Einzelheiten ergeben sich aus dem

vorgenannten Schreiben.

‘Die Klagerin ist der  Ansicht, dass. ihr Auskuﬁftsverlaﬁgen

gestitzt auf § 101a-Abs,_3 UrhG‘béreChtigt gewésen sei/ da
eine' offensichtliché Reéhtsﬁerletzunq-vorlieqe Beil den Fotos
handele es SlCh um urheberrechtllch geschutzte Werke, “an denen
sie’' Uber die Nutzungsrechte und auf Grund der umfassenden

Blldbearbeltung uber :orlglnare Mlturheberrechte Verfﬁgé. Die

'_Beklagten hatten' ohne Zustlmmung der Klagerln die Fotos aus
dem Portal der Klagerln heruntergeladen, den Copyrlght Vermerk_

'retuschlert und sie dann-an Presseorgane verkauft

! . AN

Dle Drlngllchkelt der Sache habe 51ch daraus ergeben, dass die
Beklagten die Auskunft mit dem offen51chtllchen Zlel verwei-
gert hatten, der Klagerln die umfassende Rechtsverfolgung und
die Ermlttlung des Umfangs der Rechtsverletzungen zu-verel—

teln. Das. Erscheinen der Bilder auf den Tltelselten des Boule-

* vards habe “flr die KLagerln erhebilcne negatlve "Auswirkungen,

da ihr von Dritten hlnterhaltlge kommerzielle Absichten unter-
stellt worden seien, die ihren Ruf massiv geschadlgt hatten

Als Reaktion habe sie eine Klarstellung verdffentlichen

miissen, in der sie jeglichen Verkauf der Bilder zurlickgewiesen
habe (Anlage A 12). Weitere Kaufinteressenten hidtten mit
Unverstandnls und Unglauben . auf .die Erklarung ~dex - .Klaqexlb
reagilert, niemals die Nutzungsrechte an den Fotos verauﬁert zU

haben und dles auch 1n Zukunft nicht tun zu wollen.

Gegen die am 19.3.03 im Beschlusswege antragsgemdfR erlassene

einstweilige Verfiligung, mit der "den Beklagten geboten worden

ist,
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der Antragstellerin unverzlglich nach Zustellung der
einstweiligen Verfligung Auskunft zu .erteilen tber die
Hérkunft_und den Vertriebsweg der nachfolgend wiedergege;
benen Abbildungen in dieser oder bearbeiteter, insbeson-

dere retuschierter Darstellung:

_durch Vorlage'eines vollstédndigen Verzeichnisses uber

1

1. den Namen und die Anschrift des Herstellers, des

Lieferanten und anderer Vorbesitzer der oben be-

zeichneten Abbildungen,

2. die Namen und Anschrift der gewerblichen Abnehmer

oder Auftraggeber, und

eitschrift fuer'Rechtsinformatik und Informationsrecht (Download am: 19.05.2024)

3.0 iber die Menge der hergestellten, ausgelieferten,.

-llber das Internet abgerufenen, erhaltenen oder

.beétellten oben bezeichneten VAbbildUngen, sowohl

nterne

in ‘digitaler als  auch ausgedruckter ~Form und die

Zugriffe auf die in der Datenbank der Antragsgegner

e -

5 eingestellten, oben abgebildeten, Fotos
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haben die Beklagten = mit Schriftsatz vom 3.4.03  Widerspruch
eingelegt. Die Kl&gerin hat nach Auskunftserteilung die Haupt-

sache fiir erledigt erklart.
Die Kl&gerin beantragt,
die einstweilige Verfligung aufrechtzuerhalten mit  der
»MaEgabe,‘dass festgestellt wird, dass die Hauptsache er-
‘ledigt ‘ist. A v A '
Die Beklagten'beantragen,’
die-einstweiligé Verfligung vom 19.3.03 aufzuheben und den
Antrag der Antragéteiler ~auf Erlass‘'einer einstweiligen

Verfligung zurlckzuweisen.

Die Beklagten sind der Auffassung, die Kligerin sei nicht

aktivlegitimiert.,MaBgebend fﬁr!den Umfang der ihr eingeréﬁme

-ten Rechte sei die Zweckﬁbertragungstheorie; Da sie die Nut-

~zungsrechte an den ‘Fotos ‘nicht verduBern wolle und sie wvor ih-

rem Geschaftsbetrieb her offenbar eine Public-Relations-Agen-

tur betreibe, seien ihr mit der FotografenQVereinbarung die

Nutzungsrechte nur in dem MaBe:eingréumt worden, wie flr ihren
Geschaftsbetrieb erforderlich, nicht aber die Rechte fir die

hier in Rede stehende redaktionelle Nutzung in Boulevard-Zeit-

 schriften. Dies ergebe sich auch aus der vereinbartenupéuscha~
. len Verglttung von Euro oder DM 12,50, die nicht geeignet sei,
den Aufwand des Fotografen zu kompensieren.’AktiVIegitimiert

sei nur die Urheberin selbst. Es kénne nichts anderes gelten

- als in dem einzig bekannten ahnlichen Fall betreffend Nackt-

aufnahmen der jetzigen Ehefrau von [ -
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Im ﬁbrigen fehle das Rechtsschutzinteresse fur die begéhrte
Auskunft. Weder durch eine Schéarfe-, Helligkeits- und Kon-
trastkorrektur noch durch ein Zurechtschneiden und -drehen der
Bilder oder die Anbringung des Urhebervermerks habe die Klage-
rin Mit-Urheberrechte erworben, da diese Vorgdnge keine Bear-
beitung i.8.d. § 3 UrhG darstellten. ‘

Durch das Herunterladen der Fotos werde die Beklagte nicht zu

deren "Herstellerin" i1.S.v. § 10la UrhG, da die Regelung nur

" bei kdrperlichen Produkten, wie Raubdrucken bderm—pressungen

zum Tragen komme. Entsprechendes gelte hinsichtlich der Aus-
kunft Uber Lieferanten und andere Vorbesitzer: Wenn die‘Klége—
rin selbst zutreffend schilderé, die Beklagte habe die Bilder
aus dem Internet heruntergeladen, dann sei sie selbst "Lie-

ferant".

Auch . bestehe kein Rechtsschutzinteresse fir das Auskunftsbe-
gehren Uber die Menge der Vervielfaltigungssticke, da jeder-
mann die Bilddaten habe herunterladen kdénnen. Esventziehe sich -

der Kenntnis der Beklagten, was die Klagerin mit den Angaben

anfangen 'sollte. Kunden der Beklagten, die das Bildmaterial

nicht gedruckt hétten, hatten keine Vergltung gezahlt oder zu
zahlen, so dass die Auskunft diesbezlglich lediglich statisti-

schen Zwecken dienen kdbénne.

Die Kosten des Verfahrens trafen nach § 9la ZPO die Klé&gerin,
da sie die Sache nicht sofort fur eriedigt erklart habe.
Sie sei durch die Erledigterklarung einem hilfsweise und
einredeweise im Termin zur mundlichen Verhandlung Uber den
Widerspruch beklagtenseits zu stellenden Antrag mnach § 927
Abs. 1 ZPO zuvor gekommen. Da von Anfang an kein Anspruch auf
Erlass der einstweiligen Verfligung bestanden habe, sei durch

die Auskunftserteilung die Erledigung nicht eingetreten!
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Die Klégerin‘ erwidert, die 2Zweckilibertragungstheorie diene
der Regelung des RechtsverhélthissesA zwischen dem Urheber
und dem Verwerter, regele aber mnicht die Rechtsverhaitnisse
des vorliegenden Falles, namlich die Zwischen dem Nutzuhgs—
'rechtelnhaber und dem vorsdtzlichen Verletzer. Die Fotégfafin’
ihabe ausdruckllch die ausschlleﬁllchen Nutzungs~-und Verwer-
tungsrechte ubertragen, so dass man auch bei ‘einer engen
Auslegung der Zweckverwendungstheorie zu dem Ergebnis'kémme,

dass die Kligerin aktivlegitimiert sei. Davon abgesehen sei

- die Urheberin mit der Geltendmachung von Unterlassungs- und

'Auskunftsanspruchen gegen die Beklagte elnverstanden wie sich

aus ihren eldesstattllchen Versicherungen ergebe (Anlagen A 2,
A 3). '

'~ Wegen des weliteren Parteivorbringens wird auf die gewechselten 

Schriftsatze nebst Anlagen sowie auf das‘Terminsprotokoll Be-

zZug genommen.,

Entscheidungggriinde:

Auf - den ,Widerspruch' der Beklagten (§§ 936, 924, 925 ZPO)
wird nach Antragsumstellung die Erledigung der Hauptsache
festgestelit well der urspringlich zuléssige und begriindete

Verfigungsantrag durch dle Auskunft als erledlgendes Erelgnls

gegenstandslos geworden 1st
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Die einseitige Erledigterklérung stellt eine jederzeit. zulé&s-
sige Antragsdnderung dahingehend dar, festzustellen, dass die
Hauptsache erledigt ist. Der Feststellungsantrag ist begrin-
det, wenn der urspriingliche Antrag zur Zeit des erledigenden

Ereignisses =zuléssig und begrindet gewesen ist (Thomas/PutZo,

24. Auflage, § 91 a ZPO Rn 32, 33). Das ist vorliegend der
Fall: '
1. Der Verfigungsantrag ist zuldssig gewesen, insbesondere

hat das Rechtsschutzbedlirfnis bestanden.

In der Regel ergibt sich,daé Rechtsschutzbedirfnis schon
aus der Nichterfdllung eines behaupteten materiellen
Anspruchs (Thomas/Putzo, vor § 253 ZPO Rn 26). Fir eine
‘Leistungsklage fehlt es nur ausnahmsweise dann, wenn sie
schlechthin 'sinnlos ist, wéil der Klager keinen irgend-
wie schutzwirdigen Vorteilf erlangen kann (Thomas/Putzo,
a.a.0., Rn 27). Insoweit kann flr einen auf Leistung ge-

richteten Verfligungsantrag nichts anderes gelten.

a) Das Rechtsschutzbédﬁrfnis fr Ziff. 1.1 der einst-
weiligen Verfﬁgung ist gegeben, weil die Klagerin
ein berechtigtes Interesse hat zu erfahren, von wem
die Beklagte die Fotos erhalten hat, um auch diese

Personen eventuell in Anspruch nehmen zu kdnnen.

"Hersteller" i.S.v. § 10la Abs. 2 UrhG ist derjeni-
ge, der die Vervielfdltigungsstlicke hergestellt hat,
"Lieferant" ein Vorbesitzer, von dem der Verletzer
sie geliefert bekommen hat. Ihdem die Beklagten die
Fotos ohne Zustimmung der Klagerin von dem Portal

heruntergeladen haben, haben sie ein Vervielfalti-
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’gungsstﬁck_hergestellt; dies fallt in den Anwen-
dungsbereich. des § 10la UrhG, der  sich nicht auf
die Herstellung koérperlicher Produkte beschrankt.
Dass die Beklagten somit "Hersteller" sind, koﬁnte'
die Kl&gerin auf Grund der.ihr'vorliegéndén Tnfor-
mationen bei Einreichung des Verfiigungsantrags nur
vermuten, insbesondere lasst sich dem .Schreiben der
. Beklagten vom.12.3.03 (Anlagé A 10) nicht entnehmen,
ob sie die Fotés uhmittelbar vom Portal der Klagerin
. heruntergeladen haben ”bdervauf anderem Wege aus dem
Internet erhalten haben. k

Soweit die Beklagten ein Rechtsschutzbedirfnis der‘
Klégerin mit ~der Begrindung in Abrede stéilen;
sie - die Klégefin ;gséi_Lieferantin der Bilder, ist’
dies unzutreffend, da die Klagerin sie nicht gelie-
fert hat sondern.die‘Beklagtenrsie sich eigenméchtig

verschafft haben.

b) zu Ziff. 1.3 der einstweiligen Verfligung ist das
Rechtsschutzbediirfnis deshalb zu bejaheh, weil die
Menge der Abbildungen relevant sein kann fiir die H&-
he der Schadensersatzanspriche der Klégerin. Soweit
die Beklagtenv sich darauf Dberufen, dass Jjedermann
die Bilddaten habe herunterladen kénnen, &andert dies

-nichts daran, dasswdie~Kiégeriﬁugégenweimenwidenti~;

fizierten Verletzer vorgehen kann.

Der Verflgungsantrag war begrindet, Auskunft konnte gemaf
§§ 72, 16, 17, 10la UrhG beansprucht werden.

a) 'Es  kann dahinstehen, ob die Klé&gerin wegen der
'Bearbeitung der Fotos als Miturheber anzusehen

ist, denn jedenfalls sind ihr seitens der Fotogra-
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fin die.ausschlieﬁlichen Nutzungsrechte eingerdumt
worden. Die Vereinbarung betrifft die Einréumung'
samtlicher Rechte an den Fotos,_und zwar "umfassend,

ausschlieRlich und inhaltlich unbegrenzt". Sofern
damit nur ein positiveé Benutzungsrecht fur die
kommerzielle Nutzung und Verwertung der Fotos im
Internet eingeraumt sein sollte, ist das negative
Verbotsrecht nicht zwingend hierauf beschrankt;

beide Komponenten kéhnen voneinander abweichen, die
negative insbesondere weiterreichen als die positive
(Schricker, UrhR, 2. Auflage, §§ 31/32 UrhG Rn 37).

MaRgeblich ist insoweit § 31 Abs. 5 UrhG:

Ein Interesse der Fotografin, nur selbst Anspruche
gegen Verletzer geltend machen zu koénnen, sofern
sie Uber die Internetnutzung hinausgehen, ist nicht
ersichtlich. Die Klégerin -wird dagegen in ‘ ihrem
Benutzungsrecht empfindlich gestort, wennvsie gegeﬁ
eine Verwertung der Fotos durch Dritte nicht vorge-
hen kann, denn von den "G fotografierte
Personen mlUssten dann damit rechnen, nicht nur
auf der Internetseite der Klagerin aufzutauchen,
sondern sich auch K in anderen Medien wiederzufinden.
Die Kl&gerin koénnte aus eigener Rechtszusténdigkeit
den fotografierten Pérsonen keine Gewahr dafar
bieten, nur auf ihrer Infernetseite im Zusammenhang
mit den Jjeweiligen Partyveranstaltungen abgebil-
det zu werden. Die Bereitschaft, sich ablichten
zu lassen, ware eingeschrankt, mit entsprechender
Auswirkung auf den Geschaftsbetrieb der Klagerin.
Die Zweckﬁberfragungsregel ergibt somit, dass der

Klagerin Verbotsrechte eingerdumt sind, die auch die
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streitgegenstandliche Nutzung betreffen mit der Fol-
ge, dass sie auch fur den Anspruch auf Drittauskunft

“aktivlegitimiert ist.

b) Anéesichté der durch die Verlagshduser Axel Sp?inger

und Gruner+Jahr.'mitgeteilten Informationen handelt
£s .sich um eine offen51cht11che Réchtsverletzunc
(§ 10la Abs. 3 UrhG), = so dass die Auskunft im Wege
der einsfweiligen Verfugung beansprucht werden kann. -
c) Die Dringlichkeit der Sache folgt‘daraus} dass die
- Klagerin auf éine -zligige FestStellung .der  Quelle
’undvdér- Abnehmer des Bildmaterials angewiesen war,
um . gegen dle der Tagesaktualitat unterworfene

~ Bildberichterstattung effektiv Vérgehen zu kéhﬁen
und sich gegen den' Vorwﬁrf-zu- wéhfen, selbst‘Nut-
zungsrechte . an den Fotos'eingeréumt zu haben. Die .
_Dringlichkeitsfrist von 1 Monat gemaf der standlgen

Rechtsprechung des OLG Munchen ist elngehalten

. Die Erledigung ist durch die Erteilung der Auskunft ein-.

'getreten.

i

Kenntnis hat seitens der Klagerin vor Aﬂtxagéeinreichuhg.
nicht bestanden, insoweit kann auf die Ausfihrungen
Zum 'ReCht*sschu*t'zbedﬂ-rf-ﬁi"‘s 'verw-ie;sen, werden ‘{(siehe -oben
I1a), b)). Erst mit Ertéilung der Auskunft gemaR
Schreiben vom 3.4.03 ist der Auskunftsanspruch erfullt
worden, wodurch er geméﬁ'§'362 BGB erloschen ist. Der ur-
springlich begrindete Antrag ist damit gegenstandslos ge-

worden.
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IT.

Nebenentscheidungen:

1.  Kosten: § 91 ZPO. c '
Da die Hauptsache nicht Ubereinstimmend fur erledigt
erklart worden ist, kann dahinstehen, ob im Rahmen des
§ 91a ZPO die Klagerin die Kosten zu tragen hatte, weil
sie die Erledigterklérung nach Auffassung der Beklagten
nicht sofort abgegeben hat, denn bei einseitiger
Erledigterkléarung bestimmt sich die Kostentragungspflicht
"nicht nach § 9la ZPO.
2, Die Entscheidung ist ohne gesonderten Ausspruch vorlaufig
vollstreckbar. '
Kaess Rieger ' Muller
Vors. Richter Richter _ ' Richter
am Landgericht am Landgericht am Landgericht
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Az: 21 O 5250/03 , Verktind

~IM NAMEN DES VOLKES!
URTEIL

In dem Rechtsstreit R

- Verfigungsklagerin -

ProzefRbevollméchtigte/r:
Rechtsanwalte

gegén

vertr. durch d. Gesch.F.

- Verfiigungsbeklagte - R ‘
 2): . . .
—'Verfﬁgunngeklagtér - R

-Prozeﬁbevqllmééhtigte/r:.
zU 1,2 : Rechtsanwdlte

‘wegen einstweiliger Verfligung
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erldRt das Landgericht Minchen I, 21. zivilkammer, durch Vor-
sitzenden Richter am Landgericht Kaess, Richter am Landgerichf'
Rieger und Richter am Landgerlcht Muiller aufgrund der mundll—
chen Verhandlung vom 7.5.2003 folgendes -

" Endurteil:

I.  Die-einstweilige - Verfligung vom 19.03.2003 wird aufrecht- -
' erhalten mit der Maﬁgébe, daR festgestellt wird, daf die
Hauptsache erledigt ist.

II. Die Antragsgegnef tragen die weiteren Kosten des Rechts-
~ ‘streits. ' »
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Tatbestand:

Die Parteien »stréiteh dariber, ob sich die am 19.3.03 erlas—,
sene einstweilige Verfligung dadurch erledigt hat, dass die Be-

klagten Auskunft erteilt haben.

1
[

.-Die  Klagerin betreibt  unter www_ .de  ein

‘Internetportal Uber Veranstaltungen.in Munchen und Frankfurt,

auf dem u.a. Fotos von Abendveranstaltungen in Minchner Loka-
lenbveréffentlicht werden. Die Mitarbeitervder Klagerin treten
als sogenannte "—" auf und besuchen Abendveranstal— '
tungen, um'ﬁbe;.sie Bericht =zu erstatten und sowohl Gaste als
_.auch Umgebung éu fotografierénf Zu diesem'Zweck erhalten‘sie
von der Klégerih eine Digitalkameré einschlieRlich des notwen-
digeh_Zubehérs gestellt und'als'vérgﬁtﬁhg einen ?auschalbetragv
sowie freien Eintritt und freie Getrénke.iim Gegenzug tbertra-
gen sie samtliche Nutzungsrechte an deanotds'auf die Klagerin

- (Fotografenvereinbarung, Anlage A 1).

‘Nach dem Ende der Veranstaltung wird die Kamera an die
Klagerin zuruckgegeben, die die,darauf géspeichérten Fotos -
bearbeitet, um sie im Internet verdffentlichen zu kdnnen.
Dabei erfolgt regelmaflig eiﬁe Scharfe-, Helligkeits- und Kon-
trastkorrektur; dié Rilder werden geschnitten und gedreht'und
mit.dem "Wasserzeichen" der Klégerin versehen ("Copyright by

Wy . e - G

Die streitgegenstdndlichen Fotos wurden von der "

) - bei verschiedenén Anlissen in der Diskothek

@A aufgenommen und von der Klagerin nach Uberarbeitung ins

Internet gestellt (Internetseite der Klagerin, Anlage A 4).
Sie zeigen Frau iR dJdiec die Freundin des i}
N scin soll.
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Auf Seiten der einschldgigen Presseorgane bestand eine erheb-
liche_ Nachfrage nach Bildern von Frau gy Die Fotos der
Klégerin erschienen auf Titelseiten u.a. von ."Bild", "Bild am

Sonntag" und "die aktuelle".

Der

Verlag teilte auf die Abmahnung der Kl&gerin
mit, von den Beklagten die Rechte an den Fotos eingeraumt
erhalten zu haben, und gab eine Unterlassungserklérung ab
(Schreiben vom 6. und 11.3.03, Anlagen A 6, A 7). Das Verlags-

erklarte in seiner wegen der Veréffentlichungl
eines der Fotos in der Zeitschrift "Gala" abgegebenenUntérlas—

sungserkldrung vom 14.3.03 (Anlage A 8), das Foto von der Be-

klagten zu 1) gekauft zu haben.

Auf die Abmahnung der Kl&gerin vom 11.3.03 (Anlage A 9) rea-
gierten die Beklagten mit Anwaltsschreiben vom 12.3.03 (Anlage

A 10) unter Abgabe einer strafbewehrten Unterlassungserkla-

» rung. Die verlangte Auskunft erteilten sie dahingehend, dass

die Fotos versehentlich flir wenige Stunden in ihre Datenbank
eingestellt gewesen seien, schon nach kurzer Zeit bemefkt und
bereits am 4.4.03 aus der Datenbank entfernt worden seien.
Weitere Mitteilungen seien innerhalb der kurzen gesetzten
Frist nicht mdéglich, es seien interne Recherchen ndtig. Wegen
der weiteren Einzelheiten wird auf das Schreiben Bezug genom-
men. Weiltere AusklUnfte wurden bis zur Beantragung der einst-

weiligen Verfiigung nicht erteilt.

Nach Zustellung . der einstweiligen Verfliigung am 24.3.03
erteilten die Beklagten mit Schreiben vom 3.4.03 (Anlage AG 2)

Auskunft dahin, die Fotos vom Internetportalv der Klégerin

heruntergeladen und an die Verlagshauser (iR .-c

O crkauft zu haben. Am 4. und 5.3.03 selen die

Abbildungen in ihre Datenbank eingestellt worden, auf die die
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Verlage - ] und- zugegriffen und die Fotos ge-

druckt hétten. Die weiteren Einzelheiten ergeben sich aus dem

vorgenannten Schreiben.

‘Die Klagerin ist der  Ansicht, dass. ihr Auskuﬁftsverlaﬁgen

gestitzt auf § 101a-Abs,_3 UrhG‘béreChtigt gewésen sei/ da
eine' offensichtliché Reéhtsﬁerletzunq-vorlieqe Beil den Fotos
handele es SlCh um urheberrechtllch geschutzte Werke, “an denen
sie’' Uber die Nutzungsrechte und auf Grund der umfassenden

Blldbearbeltung uber :orlglnare Mlturheberrechte Verfﬁgé. Die

'_Beklagten hatten' ohne Zustlmmung der Klagerln die Fotos aus
dem Portal der Klagerln heruntergeladen, den Copyrlght Vermerk_

'retuschlert und sie dann-an Presseorgane verkauft

! . AN

Dle Drlngllchkelt der Sache habe 51ch daraus ergeben, dass die
Beklagten die Auskunft mit dem offen51chtllchen Zlel verwei-
gert hatten, der Klagerln die umfassende Rechtsverfolgung und
die Ermlttlung des Umfangs der Rechtsverletzungen zu-verel—

teln. Das. Erscheinen der Bilder auf den Tltelselten des Boule-

* vards habe “flr die KLagerln erhebilcne negatlve "Auswirkungen,

da ihr von Dritten hlnterhaltlge kommerzielle Absichten unter-
stellt worden seien, die ihren Ruf massiv geschadlgt hatten

Als Reaktion habe sie eine Klarstellung verdffentlichen

miissen, in der sie jeglichen Verkauf der Bilder zurlickgewiesen
habe (Anlage A 12). Weitere Kaufinteressenten hidtten mit
Unverstandnls und Unglauben . auf .die Erklarung ~dex - .Klaqexlb
reagilert, niemals die Nutzungsrechte an den Fotos verauﬁert zU

haben und dles auch 1n Zukunft nicht tun zu wollen.

Gegen die am 19.3.03 im Beschlusswege antragsgemdfR erlassene

einstweilige Verfiligung, mit der "den Beklagten geboten worden

ist,
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der Antragstellerin unverzlglich nach Zustellung der
einstweiligen Verfligung Auskunft zu .erteilen tber die
Hérkunft_und den Vertriebsweg der nachfolgend wiedergege;
benen Abbildungen in dieser oder bearbeiteter, insbeson-

dere retuschierter Darstellung:

_durch Vorlage'eines vollstédndigen Verzeichnisses uber

1

1. den Namen und die Anschrift des Herstellers, des

Lieferanten und anderer Vorbesitzer der oben be-

zeichneten Abbildungen,

2. die Namen und Anschrift der gewerblichen Abnehmer

oder Auftraggeber, und

eitschrift fuer'Rechtsinformatik und Informationsrecht (Download am: 19.05.2024)

3.0 iber die Menge der hergestellten, ausgelieferten,.

-llber das Internet abgerufenen, erhaltenen oder

.beétellten oben bezeichneten VAbbildUngen, sowohl

nterne

in ‘digitaler als  auch ausgedruckter ~Form und die

Zugriffe auf die in der Datenbank der Antragsgegner

e -

5 eingestellten, oben abgebildeten, Fotos
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haben die Beklagten = mit Schriftsatz vom 3.4.03  Widerspruch
eingelegt. Die Kl&gerin hat nach Auskunftserteilung die Haupt-

sache fiir erledigt erklart.
Die Kl&gerin beantragt,
die einstweilige Verfligung aufrechtzuerhalten mit  der
»MaEgabe,‘dass festgestellt wird, dass die Hauptsache er-
‘ledigt ‘ist. A v A '
Die Beklagten'beantragen,’
die-einstweiligé Verfligung vom 19.3.03 aufzuheben und den
Antrag der Antragéteiler ~auf Erlass‘'einer einstweiligen

Verfligung zurlckzuweisen.

Die Beklagten sind der Auffassung, die Kligerin sei nicht

aktivlegitimiert.,MaBgebend fﬁr!den Umfang der ihr eingeréﬁme

-ten Rechte sei die Zweckﬁbertragungstheorie; Da sie die Nut-

~zungsrechte an den ‘Fotos ‘nicht verduBern wolle und sie wvor ih-

rem Geschaftsbetrieb her offenbar eine Public-Relations-Agen-

tur betreibe, seien ihr mit der FotografenQVereinbarung die

Nutzungsrechte nur in dem MaBe:eingréumt worden, wie flr ihren
Geschaftsbetrieb erforderlich, nicht aber die Rechte fir die

hier in Rede stehende redaktionelle Nutzung in Boulevard-Zeit-

 schriften. Dies ergebe sich auch aus der vereinbartenupéuscha~
. len Verglttung von Euro oder DM 12,50, die nicht geeignet sei,
den Aufwand des Fotografen zu kompensieren.’AktiVIegitimiert

sei nur die Urheberin selbst. Es kénne nichts anderes gelten

- als in dem einzig bekannten ahnlichen Fall betreffend Nackt-

aufnahmen der jetzigen Ehefrau von [ -
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Im ﬁbrigen fehle das Rechtsschutzinteresse fur die begéhrte
Auskunft. Weder durch eine Schéarfe-, Helligkeits- und Kon-
trastkorrektur noch durch ein Zurechtschneiden und -drehen der
Bilder oder die Anbringung des Urhebervermerks habe die Klage-
rin Mit-Urheberrechte erworben, da diese Vorgdnge keine Bear-
beitung i.8.d. § 3 UrhG darstellten. ‘

Durch das Herunterladen der Fotos werde die Beklagte nicht zu

deren "Herstellerin" i1.S.v. § 10la UrhG, da die Regelung nur

" bei kdrperlichen Produkten, wie Raubdrucken bderm—pressungen

zum Tragen komme. Entsprechendes gelte hinsichtlich der Aus-
kunft Uber Lieferanten und andere Vorbesitzer: Wenn die‘Klége—
rin selbst zutreffend schilderé, die Beklagte habe die Bilder
aus dem Internet heruntergeladen, dann sei sie selbst "Lie-

ferant".

Auch . bestehe kein Rechtsschutzinteresse fir das Auskunftsbe-
gehren Uber die Menge der Vervielfaltigungssticke, da jeder-
mann die Bilddaten habe herunterladen kdénnen. Esventziehe sich -

der Kenntnis der Beklagten, was die Klagerin mit den Angaben

anfangen 'sollte. Kunden der Beklagten, die das Bildmaterial

nicht gedruckt hétten, hatten keine Vergltung gezahlt oder zu
zahlen, so dass die Auskunft diesbezlglich lediglich statisti-

schen Zwecken dienen kdbénne.

Die Kosten des Verfahrens trafen nach § 9la ZPO die Klé&gerin,
da sie die Sache nicht sofort fur eriedigt erklart habe.
Sie sei durch die Erledigterklarung einem hilfsweise und
einredeweise im Termin zur mundlichen Verhandlung Uber den
Widerspruch beklagtenseits zu stellenden Antrag mnach § 927
Abs. 1 ZPO zuvor gekommen. Da von Anfang an kein Anspruch auf
Erlass der einstweiligen Verfligung bestanden habe, sei durch

die Auskunftserteilung die Erledigung nicht eingetreten!
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Die Klégerin‘ erwidert, die 2Zweckilibertragungstheorie diene
der Regelung des RechtsverhélthissesA zwischen dem Urheber
und dem Verwerter, regele aber mnicht die Rechtsverhaitnisse
des vorliegenden Falles, namlich die Zwischen dem Nutzuhgs—
'rechtelnhaber und dem vorsdtzlichen Verletzer. Die Fotégfafin’
ihabe ausdruckllch die ausschlleﬁllchen Nutzungs~-und Verwer-
tungsrechte ubertragen, so dass man auch bei ‘einer engen
Auslegung der Zweckverwendungstheorie zu dem Ergebnis'kémme,

dass die Kligerin aktivlegitimiert sei. Davon abgesehen sei

- die Urheberin mit der Geltendmachung von Unterlassungs- und

'Auskunftsanspruchen gegen die Beklagte elnverstanden wie sich

aus ihren eldesstattllchen Versicherungen ergebe (Anlagen A 2,
A 3). '

'~ Wegen des weliteren Parteivorbringens wird auf die gewechselten 

Schriftsatze nebst Anlagen sowie auf das‘Terminsprotokoll Be-

zZug genommen.,

Entscheidungggriinde:

Auf - den ,Widerspruch' der Beklagten (§§ 936, 924, 925 ZPO)
wird nach Antragsumstellung die Erledigung der Hauptsache
festgestelit well der urspringlich zuléssige und begriindete

Verfigungsantrag durch dle Auskunft als erledlgendes Erelgnls

gegenstandslos geworden 1st
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Die einseitige Erledigterklérung stellt eine jederzeit. zulé&s-
sige Antragsdnderung dahingehend dar, festzustellen, dass die
Hauptsache erledigt ist. Der Feststellungsantrag ist begrin-
det, wenn der urspriingliche Antrag zur Zeit des erledigenden

Ereignisses =zuléssig und begrindet gewesen ist (Thomas/PutZo,

24. Auflage, § 91 a ZPO Rn 32, 33). Das ist vorliegend der
Fall: '
1. Der Verfigungsantrag ist zuldssig gewesen, insbesondere

hat das Rechtsschutzbedlirfnis bestanden.

In der Regel ergibt sich,daé Rechtsschutzbedirfnis schon
aus der Nichterfdllung eines behaupteten materiellen
Anspruchs (Thomas/Putzo, vor § 253 ZPO Rn 26). Fir eine
‘Leistungsklage fehlt es nur ausnahmsweise dann, wenn sie
schlechthin 'sinnlos ist, wéil der Klager keinen irgend-
wie schutzwirdigen Vorteilf erlangen kann (Thomas/Putzo,
a.a.0., Rn 27). Insoweit kann flr einen auf Leistung ge-

richteten Verfligungsantrag nichts anderes gelten.

a) Das Rechtsschutzbédﬁrfnis fr Ziff. 1.1 der einst-
weiligen Verfﬁgung ist gegeben, weil die Klagerin
ein berechtigtes Interesse hat zu erfahren, von wem
die Beklagte die Fotos erhalten hat, um auch diese

Personen eventuell in Anspruch nehmen zu kdnnen.

"Hersteller" i.S.v. § 10la Abs. 2 UrhG ist derjeni-
ge, der die Vervielfdltigungsstlicke hergestellt hat,
"Lieferant" ein Vorbesitzer, von dem der Verletzer
sie geliefert bekommen hat. Ihdem die Beklagten die
Fotos ohne Zustimmung der Klagerin von dem Portal

heruntergeladen haben, haben sie ein Vervielfalti-
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’gungsstﬁck_hergestellt; dies fallt in den Anwen-
dungsbereich. des § 10la UrhG, der  sich nicht auf
die Herstellung koérperlicher Produkte beschrankt.
Dass die Beklagten somit "Hersteller" sind, koﬁnte'
die Kl&gerin auf Grund der.ihr'vorliegéndén Tnfor-
mationen bei Einreichung des Verfiigungsantrags nur
vermuten, insbesondere lasst sich dem .Schreiben der
. Beklagten vom.12.3.03 (Anlagé A 10) nicht entnehmen,
ob sie die Fotés uhmittelbar vom Portal der Klagerin
. heruntergeladen haben ”bdervauf anderem Wege aus dem
Internet erhalten haben. k

Soweit die Beklagten ein Rechtsschutzbedirfnis der‘
Klégerin mit ~der Begrindung in Abrede stéilen;
sie - die Klégefin ;gséi_Lieferantin der Bilder, ist’
dies unzutreffend, da die Klagerin sie nicht gelie-
fert hat sondern.die‘Beklagtenrsie sich eigenméchtig

verschafft haben.

b) zu Ziff. 1.3 der einstweiligen Verfligung ist das
Rechtsschutzbediirfnis deshalb zu bejaheh, weil die
Menge der Abbildungen relevant sein kann fiir die H&-
he der Schadensersatzanspriche der Klégerin. Soweit
die Beklagtenv sich darauf Dberufen, dass Jjedermann
die Bilddaten habe herunterladen kénnen, &andert dies

-nichts daran, dasswdie~Kiégeriﬁugégenweimenwidenti~;

fizierten Verletzer vorgehen kann.

Der Verflgungsantrag war begrindet, Auskunft konnte gemaf
§§ 72, 16, 17, 10la UrhG beansprucht werden.

a) 'Es  kann dahinstehen, ob die Klé&gerin wegen der
'Bearbeitung der Fotos als Miturheber anzusehen

ist, denn jedenfalls sind ihr seitens der Fotogra-
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fin die.ausschlieﬁlichen Nutzungsrechte eingerdumt
worden. Die Vereinbarung betrifft die Einréumung'
samtlicher Rechte an den Fotos,_und zwar "umfassend,

ausschlieRlich und inhaltlich unbegrenzt". Sofern
damit nur ein positiveé Benutzungsrecht fur die
kommerzielle Nutzung und Verwertung der Fotos im
Internet eingeraumt sein sollte, ist das negative
Verbotsrecht nicht zwingend hierauf beschrankt;

beide Komponenten kéhnen voneinander abweichen, die
negative insbesondere weiterreichen als die positive
(Schricker, UrhR, 2. Auflage, §§ 31/32 UrhG Rn 37).

MaRgeblich ist insoweit § 31 Abs. 5 UrhG:

Ein Interesse der Fotografin, nur selbst Anspruche
gegen Verletzer geltend machen zu koénnen, sofern
sie Uber die Internetnutzung hinausgehen, ist nicht
ersichtlich. Die Klégerin -wird dagegen in ‘ ihrem
Benutzungsrecht empfindlich gestort, wennvsie gegeﬁ
eine Verwertung der Fotos durch Dritte nicht vorge-
hen kann, denn von den "G fotografierte
Personen mlUssten dann damit rechnen, nicht nur
auf der Internetseite der Klagerin aufzutauchen,
sondern sich auch K in anderen Medien wiederzufinden.
Die Kl&gerin koénnte aus eigener Rechtszusténdigkeit
den fotografierten Pérsonen keine Gewahr dafar
bieten, nur auf ihrer Infernetseite im Zusammenhang
mit den Jjeweiligen Partyveranstaltungen abgebil-
det zu werden. Die Bereitschaft, sich ablichten
zu lassen, ware eingeschrankt, mit entsprechender
Auswirkung auf den Geschaftsbetrieb der Klagerin.
Die Zweckﬁberfragungsregel ergibt somit, dass der

Klagerin Verbotsrechte eingerdumt sind, die auch die
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streitgegenstandliche Nutzung betreffen mit der Fol-
ge, dass sie auch fur den Anspruch auf Drittauskunft

“aktivlegitimiert ist.

b) Anéesichté der durch die Verlagshduser Axel Sp?inger

und Gruner+Jahr.'mitgeteilten Informationen handelt
£s .sich um eine offen51cht11che Réchtsverletzunc
(§ 10la Abs. 3 UrhG), = so dass die Auskunft im Wege
der einsfweiligen Verfugung beansprucht werden kann. -
c) Die Dringlichkeit der Sache folgt‘daraus} dass die
- Klagerin auf éine -zligige FestStellung .der  Quelle
’undvdér- Abnehmer des Bildmaterials angewiesen war,
um . gegen dle der Tagesaktualitat unterworfene

~ Bildberichterstattung effektiv Vérgehen zu kéhﬁen
und sich gegen den' Vorwﬁrf-zu- wéhfen, selbst‘Nut-
zungsrechte . an den Fotos'eingeréumt zu haben. Die .
_Dringlichkeitsfrist von 1 Monat gemaf der standlgen

Rechtsprechung des OLG Munchen ist elngehalten

. Die Erledigung ist durch die Erteilung der Auskunft ein-.

'getreten.

i

Kenntnis hat seitens der Klagerin vor Aﬂtxagéeinreichuhg.
nicht bestanden, insoweit kann auf die Ausfihrungen
Zum 'ReCht*sschu*t'zbedﬂ-rf-ﬁi"‘s 'verw-ie;sen, werden ‘{(siehe -oben
I1a), b)). Erst mit Ertéilung der Auskunft gemaR
Schreiben vom 3.4.03 ist der Auskunftsanspruch erfullt
worden, wodurch er geméﬁ'§'362 BGB erloschen ist. Der ur-
springlich begrindete Antrag ist damit gegenstandslos ge-

worden.
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IT.

Nebenentscheidungen:

1.  Kosten: § 91 ZPO. c '
Da die Hauptsache nicht Ubereinstimmend fur erledigt
erklart worden ist, kann dahinstehen, ob im Rahmen des
§ 91a ZPO die Klagerin die Kosten zu tragen hatte, weil
sie die Erledigterklérung nach Auffassung der Beklagten
nicht sofort abgegeben hat, denn bei einseitiger
Erledigterkléarung bestimmt sich die Kostentragungspflicht
"nicht nach § 9la ZPO.
2, Die Entscheidung ist ohne gesonderten Ausspruch vorlaufig
vollstreckbar. '
Kaess Rieger ' Muller
Vors. Richter Richter _ ' Richter
am Landgericht am Landgericht am Landgericht

Internet-Zeitschrift fir Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de



Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de

http://www.jurpc.de
Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de

http://www.jurpc.de
Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de

http://www.jurpc.de
Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de

http://www.jurpc.de

	watermark: Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de


